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Die innere Botschaft des Zeichen
Die drei Stufen zur krönenden Einweihung im gegenüberliegenden Zeichen

Von Silke Schäfer 

  
n INTROSPEKTION UND SELBSTERKENNTNIS

Die Phase des Innehaltens und der 

großen Einweihungsthemen und 

Verpflichtungen des Zeichens 

Steinbock liegen hinter uns. Die Ruhephase 

wurde nicht nur durch einen fulminanten 

Jahresauftakt astrologisch und wetter-

technisch beendet. Sondern die Zeit der 

ersten 10 Tierkreis-Zeichen, welche in sich 

eine wichtige «irdische» Reihenfolge bil-

den, ist abgeschlossen. Die Zeit der letzten 

2 Tierkreis-Zeichen steht uns nun bevor, 

welche beide mit dem Überirdischen und 

der «Vergeistigung des Vorherigen» zu tun 

haben.

Materie und Geist 
Wassermann und Fische haben nur einen 
irdischen Bezug dadurch, dass diese geisti-

sehr hohe und schnelle Schwingung im 
Gegensatz zur Materie, welche energe-
tisch sehr langsam und niedrig schwingt. 
Spirituell betrachtet, ist Geist die höchste 
Schwingung der Materie, und Materie ist 
die niedrigste Schwingung des Geistes. 
Beides ist artverwandt und stellt sich nur 
unterschiedlich dar. 
Keines ist «besser» als das andere. Beides 
gehört zusammen und bedingt sich 
gegenseitig. Die Krönung liegt natürlich 
darin, etwas Geistiges auf der Erde erleb-
bar und erfahrbar zu machen, damit es 
wieder eine Rückwirkung auf das Geistige 
gibt, so dass etwas erkannt und verstan-
den wird. 
Genau darin liegt eines der Hauptziele 
der Evolution der Menschheit: Bewusst-
werdung. Deshalb wird Wassermann 
auch das Zeichen der Synthese genannt, 
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gen respektive spirituellen Energien durch 
uns Menschen auf die Erde herunter zu 
transferieren sind. Das ist nicht immer ganz 
einfach für jene Menschen, die sich nur auf 
Sicherheiten und Materie abstützen. Denn 
jetzt geht es um Materie und Geist.

Die Symbolik des Wassermann
Wenn Sie das Symbol des Zeichens 
Wassermann betrachten, dann sehen Sie 
zwei übereinander liegende Wellen, die 
wie Wasser aussehen. Man könnte auf 
Anhieb versucht sein, zu denken, dass es 
ein Wasser-Zeichen ist, also ein durch die 
Qualität der Gefühle bestimmtes Zeichen. 
Dies ist aber nicht so. Wassermann ist ein 
Luft-Zeichen, und alle Luft-Zeichen Zwil-
linge, Waage und Wassermann haben mit 
Gedanken zu tun, mit Geist. 
Geist hat, energetisch betrachtet, eine 

Der Wassermann strebt nach überirdischer Vergeistigung
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VIP-GEBURTSTAGE IM ZEICHEN DES WASSERMANN
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     s Wassermann

wo es um die Annäherung zwischen 
Geist und Materie, also zwischen Seele 
und Persönlichkeit, geht. Diese Annä-
herung geht immer weiter, bis die 
«Kluft dazwischen» nicht mehr existiert 
und wir es mit einem Kontinuum zu 
tun haben, das wir als multidimensio-
nales Bewusstsein bezeichnen können, 
welches auf der Basis eines durchge-
henden Bewusstseins basiert.

Durchgehendes Bewusstsein
 Können Sie sich an jedes Detail vor und 
während Ihrer Empfängnis, während 
der Zeit im Bauch Ihrer Mutter, 
während Ihrer Kindheit und darüber 
hinaus erinnern? Wenn ja, dann nennt 
man dies das durchgehende Bewusst-
sein. Wenn nein, dann liegt darüber 
der Schleier des Vergessens, was nicht 

Wasser 

des Lebens 

bin ich, 

ausgegossen

für dürstende 

Menschen.

bedeutet, dass Sie das alles nicht erlebt 
hätten, nur weil Sie sich nicht daran 
erinnern können. 

Multidimensionales Bewusstsein
Im Zustand des multidimensionalen 
Bewusstseins ist ein Mensch in der 
Lage, zu den physischen wie zu den 
geistigen Welten mühelos Zugang zu 
finden. Die Annäherung zwischen Seele 
und Persönlichkeit ist dann so weit 
fortgeschritten, dass der Mensch sich 
nicht mehr als eine Persönlichkeit mit 
einer Seele betrachtet, sondern als eine 
Seele mit einer Persönlichkeit, also als 
ein geistiges Wesen, das einen mensch-
lichen Körper hat, durch den er auf der 
Erde wirken kann. Solch ein Mensch ist 
voller Seelenkraft und schöpferischer 
Energie und hat keine Zeit für Angst, 
Opferhaltung oder ähnliches. Solch 
ein Mensch hat sein menschliches 
und göttliches Erbe angenommen und 
ist stark damit beschäftigt, in einer 
erschaffenden Welt kreativ mitzuge-
stalten und den Himmel auf die Erde 
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         

           

           

            

         

            

            
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           

       
          

           

          

            

           

             

           
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zu bringen. Diese Menschen 
sind fest mit beiden Füßen am 
Boden, sind also gut verwur-
zelt. Je tiefer und stabiler wir 
verwurzelt sind, desto höher 
können wir spirituell stei-
gen. Da der «Himmel» aber 
weniger ein Ort als vielmehr 
ein Bewusstseinszustand ist, 
besteht die Arbeit darin, die 
höheren Bewusstseinszustän-
de hier auf der Erde und vor 
allem im Alltag lebbar und 
erlebbar zu machen, um die 
Menschen um uns herum 
und die menschliche Gemein-
schaft in ihrer Gesamtheit 
weiterzubringen. Wenn dies 
erreicht wird, dann ist das die 
Geburtsstunde einer epocha-
len Zeitenwende hin zu einer 
Kultur des Miteinanders, des 
Respekts und der Würde – alles 
Qualitäten, die direkt aus der 
Seelenebene kommen. 

Globales Miteinander
Die nun ab 2011 herein strö-
menden Kräfte des Neuwer-
dens, stellen die Energien 
zur Verfügung, die uns global 
in ein neues Miteinander 
innerhalb und außerhalb 
der Menschheit führen. Wir 
stehen als Kollektiv kurz vor 
einer Initialzündung von bis 
jetzt – für unseren begrenzten 
Verstand – noch unvorstell-
baren epochalen Verände-
rungen. Diese neue Zeit wird 
vor allem durch ihre vielen 
technischen Erfindungen 
und die Ausdehnung in den 
Weltraum gekennzeichnet 
sein. Das Internet war erst 
der Anfang. Die technischen 
Erfindungen, mit ganz neuen 
Formen der Kommunikation 
und der Fortbewegung, sind 
als Spiegelbild zu betrach-
ten, zu unseren inneren, 
menschlichen Möglichkeiten. 
Wir werden feinstofflicher, 
durchlässiger, medialer, tele-
pathischer, sensitiver, energe-
tisch leichter, etc. Über lange 
Zeit gab es Kuriere und Boten, 
um sich über Distanzen 
auszutauschen. Dann wurde 
das Telefon erfunden. Bis vor 
kurzem benötigten wir noch 

Kabel, um zu telefonieren. 
Unterdessen telefonieren wir 
ohne Kabel, und als nächstes 
telefonieren wir ohne Tele-
fon... 

Die Seins-Manifestation
Die Wassermann-Energien ge-
ben uns die Chance, geistig, 
spirituell, angeregt zu werden 
und sich auf den Weg zum 
multidimensionalen Bewusst-
sein zu machen. Sie erin-
nern sich: Die Lebenswelle 
durchläuft jetzt das 4. und 
letzte astrologische Quartal 
mit Steinbock/Wassermann/
Fische und konzentriert den 
Fokus vermehrt auf das Thema 
der Seins-Manifestation. 

Sein ist ein innerer 
Zustand, eine Lebens-
haltung. Es bildet den 
Abschluss und gleich-

zeitig den Beginn 
eines neuen Zyklus 
im Zeichen Fische. 

l Im ersten Quartal, Widder/
Stier/Zwillinge ging es um die 
Selbst-Manifestation, eine 
physische Energie. 
l Im zweiten Quartal, Krebs/
Löwe/Jungfrau ging es um die 
Gefühls-Manifestation, eine 
emotionale Energie. 
l Im dritten Quartal, Waage/
Skorpion/Schütze ging es um 
die Beziehungs-Manifestation, 
eine geistig-mentale Energie. 
l Und jetzt im vierten Quar-
tal geht es um eine spiritu-
elle Energie mit sehr hohen 
Ansprüchen, die das Leben an 
uns stellt. Die Wintersonnen-
wende ist durchschritten und 
das Licht kommt mit großen 
Schritten zurück. Dies ist ein 
Naturgesetz, und wir sind Teil 
dieser Natur. 

Transformation in 3 Stufen
Die teilweise schnellen inneren 
Abläufe können auf ganz unter-
schiedlicher Ebene verschie-
den erlebt werden. 
l  Auf der unbewussten Ebene, 
der 1. Stufe, ist das Gefühl für 

das Selbst nicht besonders 
verankert. Das führt zu einer 
großen Zerstreuung, in der das 
Zentrum der Persönlichkeit 
sehr schwach ist und wenig 
Eigenbewusstheit und Zusam-
menhalt hat. Dieser Mensch 
ist nicht fähig, Prioritäten zu 
setzen. Es ist der Clown, der 
sich eine lustige Maske aufsetzt 
und sich dahinter versteckt. Er 
ist oft geistig brillant, praktisch 
aber vollkommen unbegabt. 
Das macht ihn sehr sprung-
haft, chaotisch, teilweise elitär 
und vor allem distanziert. 
Diese Oberflächlichkeit kann 
manchmal als ein Gefühl von 
innerer Freiheit wahrgenom-
men werden. In Wirklichkeit 
ist aber kein profundes Persön-
lichkeitszentrum vorhanden. 
Ein solcher Mensch ist eher 
geprägt von luftiger Gedan-
kenlosigkeit, statt von innerer 
Beschäftigung mit dem Leben. 
Er schwebt gern in Welt verbes-
sernden Theorien des Geistes, 
hat aber zwei linke Hände, 
wenn es um die Materie geht. 
Auf dieser ersten Stufe schließt 
er sich auch gern Sekten an, da 
er sich selbst als Individuum 
noch nicht kennt. 
l Auf der 2. Stufe, der erwa-
chenden Ebene, werden die 
kreativen und schöpferischen 
Energien des gegenüberlie-
genden Zeichens Löwe aktiv. 
Die Befreiung aus gesell-
schaftlichen Normen kann 
nun beginnen, da ein Gefühl 
für Eigenständigkeit entsteht. 
Jetzt steht das Individuum 

im Zentrum, doch nicht wie 
im Gegenzeichen Löwe zum 
Zwecke der reinen Selbstdar-
stellung, sondern als eigen-
ständiger Teil eines größeren 
Ganzen. Der Wassermann ist 
der «Spaßmacher», der Schau-
spieler und der Clown. All dies 
sind Auswirkungen des Loslö-
sungsprozesses. Indem man 
sich als Ego nicht mehr so wich-
tig nimmt, gewinnt man einen 
größeren Überblick. So wird er 
zum Individualisten innerhalb 
seiner Gruppe und verbindet 
das Selbstbewusstsein mit dem 
Gruppenbewusstsein. Oder: 
Jetzt ist Gott außerhalb und 
innerhalb.
l Auf der 3. Stufe, der seelen-
zentrierten Ebene, begegnen 
wir dem Weltdiener. Der esote-
rische Herrscher Uranus wird 
aktiv, so dass die Visionen eines 
solchen Menschen planetarisch 
oder sogar galaktisch sind. Für 
ihn existieren keine Länder-
grenzen, denn sein Anliegen ist 
die Menschenliebe. Je indivi-
dueller das Bewusstsein, desto 
universeller ist es. Die Entwick-
lung der erweiterten Wahrneh-
mung und der Herzenswär-
me führt diesen Wassermann 
unvermeidlich zum Dienst an 
der Menschheit. Durch seine 
ausgeprägte Intuition empfängt 
er permanent neue Informa-
tionen aus der Zukunft. Er 
erkennt seine Aufgabe, durch 
seine Ideale, die Gesellschaft 
zu reformieren, wobei seine 
Visionen oft den Rahmen des 
Gewohnten sprengen. So kann 
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Das Sternbild Wassermann

Der Wassermann ist ein ausge-
dehntes, aber wenig auffälliges 
Sternbild südlich des Pegasus.
Erster Anhaltspunkt ist eine 
ypsilon-förmige Sterngruppe 
in der Mitte. In der  Umgebung 
des Wassermanns gruppieren 
sich die Sternbilder Fische, 
Walfisch und Delphin. Nur zwei 
seiner Sterne sind heller als die 
3. Größenklasse. 
Der Wassermann gehört zu den 
Tierkreiszeichen, weil die Eklip-
tik durch ihn hindurch läuft. Die 
Sonne hält sich astronomisch  
aktuell vom 16. Februar bis zum 
12. März im Wassermann auf.
Obwohl er kein augenfälliges 
Sternbild darstellt, wird er zu 
den ältesten bekannten Kons-
tellationen gerechnet. Für 
die Menschen des Altertums 
muss er eine große Bedeutung 
als Kalenderzeichen geha-
bt haben. Wenn die Sonne in 
den Wassermann wanderte, 

markierte dies den Beginn der 
Regenzeit. Daher dürfte auch 
der Name stammen. Mehrere 
Sternbilder in der Umgebung, 
wie die Fische, der Walfisch, der 
südliche Fisch und der Delphin 
haben ebenfalls eine Verbin-
dung zum Wasser.
In den 1960er Jahren wurde 
das Sternbild sehr bekannt, da 
angeblich das astrologische 
«Zeitalter des Wassermannes» 
angebrochen war (besungen im 
Lied «Aquarius» aus dem Musi-
cal Hair), weil der Frühlings-
punkt aufgrund der Präzession 
seit Mitte des vorigen Jahrhun-
derts dabei ist, die Fische zu 
verlassen und in den Wasser-
mann überzugehen. Der Beginn 
des Wassermannzeitalters liegt 
im Jahr 2079. Zu diesem Ergeb-
nis kam Bruno Huber in seinem 
Werk «Galaktisches Zentrum 
und Frühlinkspunkt» (siehe 
auch neues Fernstudium). lhz

Das Sternbild Wassermann ist schwer zu identifizieren. 

Ephemeriden 14.02. - 06.03.

    

 Sonne  25°26 – 01°29 

 Mond  03°29 – 01°53 

 Me kur  17°07 27°32 

 Venus  11°44 18°42 

 Mars  23°15 7°59 

 Jupiter  04 32 05°50 

 Saturn  16°35 R 16°40 

 Uranus  28°37 – 28°55 

 Nep un  28°16 – 28°29 

 Pluto  06°46 – 06°55 

 Mknot  01°21 – 00°44 

    

    

Montag 14.02. bis Sonntag 20.02.

1  14 2  0 2

S 1

  9 1

e 7 07 7 3

V  8 4 

ars 2 1 27 59

Jupi er 04 05 50

t  6 5 16 0 

 8 37 28 55

    

    

 Sonne  09°32 – 16°33 

 Mond  21°09 – 15°12 

 Merkur  12°16 – 25°43 

 Venus  28°06 – 06°22 

 Mars  04°18 – 09°49 

 Jupiter  07°38 – 09°15 

 Saturn  16°17 R 15°52 

 Uranus  29°21 – 29°44 

 Neptun  28°48 – 29°03 

 Pluto  07°05 – 07°13 

 Mknot  00°22 – 29°05 

    

 Sonne  25°26 – 01°29 

 Mond  03°29 – 01°53 

 Merku  17°07 – 27°32 

 Venus  11°44 – 18°42 

 Mars  23°15 – 27°59 

 Jupiter  04°32 05°50 

 Satu n  16°35 16°40 

 Uranu  28°37 28°55 

 Neptu  28°16 28°29 

    

 Sonne  02°30 – 08°32 

 Mond  16°52 – 08°41 

 Merkur  29°20 – 10°22 

 Venus  19°52 – 26°55 

 Mars  28°46 – 03°31 

 Jupiter  06°03 – 07°24 

 Saturn  16°37 R 16°20 

 Uranus  28°58 – 29°18 

 Neptun  28°32 – 28°45 

 Pluto  06°56 – 07°04 

 Mknot  00°36 – 00°24 

    







 

p

N 28 29 3

t 07 5 0 13

k 00 22 29 05

Montag 28.02. bis Sonntag 06.03.

Montag 21.02. bis Sonntag 27.02.

Mondkalender ab Montag 14.03.-07.03. 
   

14 02 03°29 r 25 02 12°57 o

15 02 17°20 r 26 02 25°58 o

16 02 01°40 t 27 02 08°41 p

17 02 16°25 t 28 02 21°09 p

18 02 01°29 z 01 03 03°26 a

19 02 16°41 z 02 03 15°34 a

20 02 01°53 u 03 03 27°36 a

21 02 16°52 u 04 03 09°34 s

22 02 01°31 i 05 03 21°28 s

23 02 15°45 i 06 03 03°20 q

24 02 29°34 i 07 03 15°12 q

   

   

er neue Ideen, Erfindungen 
und gesellschaftliche Grund-
sätze auf die Erde bringen, 
damit die Menschheit damit 
experimentieren kann. Dies 
bringt ihm zuweilen auch die 
Kritik ein, weltfremder und 
exzentrischer Querkopf zu 
sein, was auch der Fall sein 
könnte, wenn die 2. Stufe nicht 
genügend integriert ist und 

die sichere Rückverbindung 
zur Erde fehlt. Indem er in 
Gruppen oder Teams arbeitet, 
sorgt er für die Zirkulation von 
Lebensenergie und hilft mit, 
das Bewusstsein der Mensch-
heit weltweit anzuheben. Der 
Wassermann auf der 3. Stufe 
beherrscht den Rhythmus, 
das richtige Timing und das 
richtige Maß zwischen seinem 

genialen Geist und der trägen 
Materie und macht den Weg 
frei für das Neue, egal wie. 
Dabei spielen die Vernetzung 
von Gleichgesinnten und das 
Internet eine große Rolle. So 
wird er zu einem Wegwei-
senden für die Menschheit 
zum Wohle des größeren 
Ganzen. Er oder sie wird zum 
Wasserträger des Lebens.

Wer am Dienstag den 4. Janu-
ar 2011 die partielle Sonnen-
finsternis beobachten wollte, 
musste in weiten Teilen von 
Deutschland und der Schweiz
in die Berge fahren. 
Dutzende Schaulustige holten 
sich am Vortag im Brillen-
geschäft Fielmann kosten-
los eine Spezialbrille für die 
partielle Sonnenfinsternis. 
Umsonst: Die Sonne ließ sich 
nicht blicken, über dem Flach-
land hingen dichte Wolken.

Die Sonne war seit 8.15 Uhr 
teilweise verdeckt. Der Höhe-
punkt der partiellen Sonnen-
finsternis fand um 9.15 Uhr 
statt. Gegen 10.40 Uhr war das 
Schauspiel vorbei.
Eine totale Sonnenfinsternis ist 
in unseren Breitengraden erst 
in 70 Jahren, am 3. September 
2081, wieder zu sehen. Bis zur 
nächsten partiellen Sonnen-
finsternis dauert es weniger 
lange: Am 20. März 2015 ist es 
wieder soweit. l lt

Wolken trübten die Sicht

Partielle Sonnenfinsternis
vom 4. Januar 2011

Das Sternbild Wassermann


